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Andacht  3
Nun ist wieder Ad-
vent. Wir schmü-
cken die Woh-
nung, wir backen 
Plätzchen, wir hö-
ren und singen 
Lieder, wir zünden 
Kerzen an, es duf-
tet nach Orangen 
und Nelken. Eine 

gnadenbringende Zeit.

Aber was ist Gnade eigentlich? Wir 
benutzen den Begri� selten, in der 
Rechtsprechung kommt er vor, im 
Wort Begnadigung. Eine Strafe wird 
gemildert oder aufgehoben, als Zu-
spruch ohne Anspruch. Gnadenlo-
sigkeit, das kennen wir. Jemand ist 
gnadenlos, besteht auf seinem 
Recht, fordert ohne Wenn und Aber 
ein Urteil. Gnade ist schwer zu grei-
fen.

Anschaulich finde ich das alte Wort 
Geneigtheit. Sich neigen, sich vor 
anderen neigen, sich Menschen zu-
neigen. Im Advent beginnt eine gna-
denvolle Zeit, eine Zeit der Zunei-
gung. Gott kommt und er neigt sich 
uns zu. Darauf bereiten wir uns vor 
im Advent, auf Gottes Zuneigung. 
Weihnachten feiern wir, dass Gott 
zu seinen Menschen, zu uns 
kommt. Gott macht sich klein, da-
mit wir ihn fassen, greifen, begrei-

fen können. Gott wird Kind – in der 
Krippe liegt Gott mit seiner ganzen
Liebe, mit seinem ganzen Wesen. 
So können wir Gott verstehen und 
mit Jesus durch das Leben, durch 
sein Leben gehen. Jesus macht uns 
Gott verständlich und verkündet 
Gottes Liebe zu den Menschen. 
Und am Kreuz überwindet er für 
uns den Tod. Das ist Gnade. Und 
das Beste: Wir bekommen Gott ge-
schenkt, seine Zuneigung ist um-
sonst, gratis.

Advent ist Backen, Geschenke kau-
fen, Wohnung schmücken, das 
auch. Und wenn wir uns auch vor-
bereiten auf Gottes Geneigtheit, 
auf seine Gnade, dann ist es der 
Advent Gottes. So gestimmt lassen 
wir uns Weihnachten Gottes Zunei-
gung gefallen, seine Gnade. Und es 
wird wahr: Gott kommt uns nahe, 
zieht bei uns ein, erobert unser 
Herz.

 In einem Weihnachtslied heißt es: 
„Mit dir selber, mein Befreier, will 
ich halten Weihnachtsfeier. Komm, 
ach komm ins Herz hinein, lass es 
deine Krippe ein.“ Eine gute Vorbe-
reitung auf die gnadenbringende 
Weihnachtszeit wünscht 

Ihre Pastorin Gabriele Mitschke



4 Erntekrone im Hohen Feld
Weizen, Gerste, Roggen, Dinkel 
und Hafer
Im Gemeindezentrum Hohes Feld 
gibt es nun auch eine Erntekrone.

Dafür haben Sonja und Matthias Kas-
pari, Ste�i Lamberg und ich bei den 
Bauern aus unserer Region hervorra-
gendes Getreide schneiden dürfen. 
Gut drei Monate später war es dann 
soweit und wir trafen uns zum ge-
meinsamen Binden. Dabei haben wir 
das Getreide zu kleinen Sträußen ge-
bunden und sie anschließend an den 
vier Bögen sowie an dem Ringkranz 
der Erntekrone befestigt. Sie symbo-

lisiert Dankbarkeit und Wert-
schätzung, die wir dem täglichen 
Brot entgegenbringen. Die vier Bö-
gen stehen charakteristisch dabei 
für Ho�nung, Freude, Sorge und 
Dank. 

Die Erntekrone schmückt nun bis 
Ewigkeitssonntag den Saal.

Ich freue mich als Küsterin und 
Landfrau sehr darüber und danke 
allen, die es möglich gemacht ha-
ben.

 Elke Meyer

Symbolik der Erntekrone

� Vier Arme der Krone: Sie reprä-
sentieren Freude, Sorge, Ho�nung
und Dankbarkeit – jeweils im Zu-
sammenhang mit Aussaat, 
Wachstum, Ernte und dem Dank 
dafür.
� Der verbindende Kranz: Er 
steht für den Zusammenhalt der 
Gemeinschaft, die gemeinsam für 
Nahrung und Versorgung sorgt.
� Materialien: Die Krone wird tra-
ditionell aus Getreideähren ge-
bunden und mit Blumen sowie 
bunten Bändern verziert – oft in 
Landesfarben.
� Übergabe: Früher wurde sie 
dem Gutsherrn überreicht, heute 
wird sie oft an ö�entliche Einrich-
tungen oder Persönlichkeiten 
übergeben, um Dank und Wert-
schätzung auszudrücken.

Foto: Sonja Kaspari



Herzliche Einladung 5
zu unserem diesjährigen
ADVENTS - NACHMITTAG .

Wie in den vergangenen Jahren laden wir alle älteren Gemeindeglieder zu 
einem besinnlichen Adventsnachmittag in unser Gemeindezentrum 
Brucknerstraße ein.

Die Vorbereitungen sind bereits im Gange, um Ihnen ei-
nen Nachmittag mit Ka�ee, Kuchen, Musik, Unterhaltung 
und Liedern zu bereiten.

Der Adventsnachmittag findet am  Mittwoch, dem 
3. Dezember, um 15 Uhr

 im Gemeindezentrum Brucknerstraße statt .
Damit jeder einen Platz findet, bitten wir Sie um
Ihre Anmeldung bis zum 28. November mit dem
Anmeldeabschnitt (siehe unten!).

Sagen Sie bitte auch Ihren Nachbarn und Freunden Bescheid, die diese 
Einladung noch nicht gelesen haben. Haben Sie bitte Verständnis dafür, 
dass wir Sie im Laufe des Nachmittages um eine Spende zur Deckung der 
Unkosten und für „Brot für die Welt“ bitten.

Eine frohe und besinnliche Adventszeit wünscht Ihnen:
Ihre Martin-Luther-Gemeinde

�………..…bitte hier abtrennen und abschicken oder bei den Pastoren abgeben! Danke ……………�

A N M E L D U N G
zum Adventsnachmi�ag 

Ich komme am

Mi�woch, 3.12. um 15 Uhr ins 
Gemeindezentrum Brucknerstraße.

…………………………………. 
                               (Name)

 .…………………………………
                               (Straße)

   An die
Martin-Luther-Gemeinde 
Schillerstr. 19
31785 HAMELN 

Ich komme allein /
ich bringe …… Personen mit



6  Aus dem Kirchenvorstand

Ich bin 
Christian 
Lamberg und 
seit 2007 im 
Posaunen-
chor und seit 
10 Jahren in 
der Klingel-
beutelband 
aktiv und es 

macht mir  unglaublich viel Spaß. 
Die Gemeinschaft und das 
musikalische Wirken bringt mir viel 
Kraft.

Darüber hinaus bin ich seit März 
2024 eingesegneter Lektor. Dieses 
ist für mich etwas Besonderes.

Seit August dieses Jahres bin ich 
wieder ein  stimmberechtigtes 
Mitglied im Kirchenvorstand.

Ich freue mich in dieser Zeit der 
Veränderungen mit meinem 
Engagement und meiner Erfahrung 
diese Kirchengemeinde und den 
pfarramtlichen Verbund weiter zu 
unterstützen. 

  Christian Lamberg

  05151 9149483

Für folgende Bezirke werden noch Austräger/innen für unseren BRÜCKENSCHLAG 
gesucht:
• Wilhelm-Busch-Straße,
• Haydnweg,
• Schlachthofstraße,
• Dempterstraße
Wenn Sie Zeit und Lust haben, 4 mal im Jahr unseren Gemeindebrief auszutragen, 
dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro ( Tel. 24505).



Neue Diakonin  7

Hallo liebe Gemeinde, 

mein Name ist Giulia Nehls, ich bin 
25 Jahre alt und bin seit dem 01.09. 
bei Ihnen und Euch in der Martin-
Luther-Gemeinde für die Konfir-
mand*innen-Arbeit zuständig. Ich 
freue mich sehr auf diese Arbeit auf 
meiner ersten Diakoninnen-Stelle 
und darauf, Sie und Euch als Ge-
meinde kennenzulernen.

Ich habe in den vergangenen 12 
Monaten von September 2024 bis 
August 2025 mein Anerkennungs-
jahr im Kirchenkreisjugenddienst 
hier in Hameln-Pyrmont bei Silvia 
Büthe absolviert, um meine Ausbil-
dung abzuschließen. Zuvor habe 
ich mit viel Begeisterung und Inter-
esse acht Semester an der Hoch-
schule Hannover Religionspädago-

gik und Soziale Arbeit studiert und 
im vergangenen August meinen Ba-
chelor bestanden. Im Rahmen mei-
nes Anerkennungsjahres hatte ich 
bereits das Vergnügen, mit Pastor 
Tom Müller und ehrenamtlichen 
Teamenden die Konfi-Fahrt gemein-
sam mit der Gemeinde An der Ha-
mel mitzugestalten und konnte so 
schon einen kleinen Einblick in die 
Konfi-Arbeit der Gemeinde bekom-
men. 
Neben meiner Arbeit als Springerin 
im Kirchenkreis für die Konfi-Arbeit, 
habe ich noch eine halbe Stelle als 
Gemeindediakonin für Kinder- und 
Jugendarbeit in Aerzen. Ein vielseiti-
ges Aufgabenprofil und eine gute 
Ergänzung, auf die ich mich sehr 
freue!

                          Giulia Nehls

 Grafik: Pfe�er



8  Kurz notiert

Alle Kinder von 4-
10 Jahren sind 
herzlich eingela-
den zur Kirche für 
Kids am Samstag, 
13.Dezember von 
15.00 -17 Uhr. Wir 
beginnen gemein-

sam in der Kirche - hier hören wir 
eine biblische Geschichte, singen 
und beten. Anschließend wird ge-
spielt, gebastelt… 
Na, Lust bekommen? 
Wir freuen uns auf euch!
Ewigkeitssonntag
Im Gottesdienst am Ewigkeits-
sonntag (23.11.) gedenken wir der 
Verstorbenen unserer Kirchenge-
meinde aus dem letzten Jahr. Zu 
diesem Anlass laden wir die Ange-
hörigen, deren Adressen uns be-
kannt sind, besonders ein. Manch-
mal ist ein verstorbenes Gemein-
deglied nicht hier in Hameln oder 
nicht kirchlich bestattet worden. 
Davon erfahren wir oftmals nicht. 
Trotzdem ist es möglich, dass wir 
an sie am Ewigkeitssonntag den-
ken. Hierfür bitten wir die Angehöri-
gen, sich im Gemeindebüro zu 
melden, damit wir die Namen ver-
lesen können.
Zusammenarbeit mit der 
St.Aegidien-Gemeinde
Seit dem 1.Juli haben wir eine 
pfarramtliche Verbindung mit der 

St.Aegidien-Gemeinde in Holten-
sen. Das wirkt sich auf unseren Ge-
meindebrief aus.
Ab der nächsten Ausgabe werden 
wir in beiden Gemeindebriefen ei-
nen gemeinsamen Gottesdienst-
plan verö�entlichen.
Geplant ist auch, gegenseitig über 
Veranstaltungen in der jeweils an-
deren Gemeinde zu berichten.
Für eine bessere Koordination ha-
ben wir die Erscheinungstermine 
einander angepasst.
Die Termine für die nächsten Brü-
ckenschläge sind geplant für
27.2. / 29.5. / 28.8. / 27.11.
Neue Bezirke
Eine weitere Folge der pfarramtli-
chen Verbindung ist eine Neuein-
teilung der Gemeindebezirke.
Der Bezirk Ost, für den Pastorin 
Mitschke zuständig ist, wird erwei-
tert um die Kirchengemeinde Hol-
tensen, entsprechend wurde der 
Bezirk West um einige Straßen bis 
zur Eichbreite/Arndtweg/Händel-
weg erweitert.
Bis zur Neubesetzung der Pfarrstel-
le ist Pastorin Mitschke für beide 
Bezirke zuständig. 
Bis zur Neubesetzung muss die An-
zahl der Geburtstagsbesuche redu-
ziert werden: zum 85., 90. und ab 
95 jedes Jahr kommt Pastorin 
Mitschke, vom 91.-94. gibt es einen 
schriftlichen Gruß.



Stationen im Leben   9
Je älter wir werden, desto reicher ist 
unser Rückblick auf das eigene Le-
ben.

Die Martin-Luther-Gemeinde hat 
alle Gemeindeglieder am 10. Okto-
ber ins Gemeindezentrum Hohes 
Feld eingeladen, die in diesem Jahr 
ihren 70. , 75., oder  80. Geburtstag 
feiern durften. Pastorin Mitschke 
hat in ihrer Begrüßung auf Fragen 
hingewiesen, z. B. welchen Heraus-
forderungen habe ich mich stellen 
dürfen und wie habe ich sie über-
wunden? Was habe ich gelernt und 
wer oder was hat mich dabei ge-
prägt? War Gott immer an meiner 
Seite?

Als Antwort verwies sie auf das Ge-
dicht „Spuren im Sand“ von Marga-
ret Fishback Powers, in dem deut-
lich wird, dass Gott immer an unse-

rer Seite ist, auch und vor allem 
dann, wenn es uns besonders 
schlecht geht oder wir uns alleine 
fühlen. Sollten uns unsere Wege 
auch einsam erscheinen, ist es 
Gott, der uns trägt. Die „einsamen 
Spuren im Sand“ waren so nicht 
unsere, sondern Gottes auf unse-
rem Weg.

Mit dieser Zuversicht ging es in ei-
nen munteren Austausch bei Ka�ee 
und leckerem Kuchen.  Zum Ab-
schluss haben wir noch zusammen 
aus dem Gesangbuch „Wir pflügen 
und wir streuen“ gesungen und das 
Vaterunser gebetet.

Es war ein gelungener Nachmittag!

  Elke Meyer

Foto: Elke Meyer



10 Verabschiedung Pastor Thomas Müller

Am 5. Oktober wurde unser Pastor 
Thomas Müller im Rahmen des Ern-
tedankgottesdienstes feierlich von 
Superintendent Dr. Vasel in den Ru-
hestand verabschiedet . Die Gestal-
tung des Gottesdienstes hatten der 
Arbeitskreis Gottesdienst und der 
Arbeitskreis Ö�entlichkeitsarbeit 
und Veranstaltungen übernommen. 
Die für Erntedank reichhaltig ge-
schmückte Kirche war fast vollstän-
dig gefüllt. 

Im Rahmen der kurzweiligen Predigt 
wurde der Bogen zwischen Ernte-
dank und dem Abschied von unse-
rem Pastor szenisch geschlagen. In 
seiner Ansprache ließ Dr. Vasel den 
Werdegang von Thomas Müller Re-
vue passieren und würdigte seine 
Arbeit als Pastor, die 26 Jahr in un-
serer Gemeinde stattfand. Musika-
lisch wirkten im Gottesdienst die 
Klingelbeutelband, der Posaunen-

chor und Dr. Rheinländer an der Or-
gel mit und sorgten für einen stim-
mungsvollen musikalischen Ab-
schied.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
fand ein Empfang zu Ehren unseres 
Pastors statt. Hier hatte die Ge-
meinde die Möglichkeit, sich bei 
Getränken und bei, zum größten 
Teil selbst hergestellten, kleinen Le-
ckereien von ihrem Pastor persön-
lich zu verabschieden. 

Wir wünschen Pastor i.R. Thomas 
Müller an dieser Stelle alles Gute 
und Gottes Segen auf seinem wei-
teren Lebensweg.  

     Jens Fischer



                   „Kirche mischt sich ein“  11

Liebe Leserinnen und Leser,

im neuen Jahr möchte die Arbeits-
gruppe „Kirche mischt sich ein“ 
ihre Vortragsreihe zu drängenden 
gesellschaftlichen Themen fortset-
zen und lädt Sie herzlich ein, sich 
den folgenden Abend freizuhalten: 
Donnerstag, den 5.Februar 2026 
um 19 .00 Uhr.

Wir haben Herrn Prof. Dr. Thomas 
Schüller als Referenten gewinnen 
können. 

Zur Person: Professor Schüller ist 
katholischer Theologe und Kirchen-
rechtler an der Universität Münster. 
2023 verö�entlichte er unter dem 
Titel Unheilige Allianz eine Streit-
schrift über die enge Verflechtung 
von Staat und Kirchen.

Er wird zu dem Thema „ Demogra-
phischer Wandel , Herausforde-
rung für das Verhältnis von Staat 
und Kirchen“, sprechen. Es 
schließt sich wie gewohnt eine all-
gemeine Diskussion an.

Ort der Veranstaltung :
Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten ) Schubertstr: 1 -3, 
31785 Hameln. 

Interessierte Personen können den 
Vortrag online über zoom anhören. 
Sie sind gebeten, sich per Mail bei 
kmse-hameln@t-online.de anzu-
melden.

  Dr. Otto Ribbat



12 Evangelische Jugend

  
Milans Mannschaftsmeisterschaft im Brettspiel 2025  

 

 Mannschaft Ort Pkt. Platz Ø 

1 AlMaSo Hameln 36 1,67 
2 Bademeister mit Glüsenantrieb Borchen 32 1,78 
3 FlErMa Hameln 30 2,11 
4 Krupschtat-Land-Fluss Braunschweig 28 2,11 
5 Die Dattelkönige vom Mischwald Braunschweig 27 2,22 
6 Die Kleveren Korrekturkamele Hameln 27 2,22 

 

Liebe Gemeinde, 

für die 18 Teilnehmer*innen auf 
Hamelns zweiter Mannschafts-
meisterschaft im Brettspiel (ange-
lehnt an die Deutsche MMiB, vgl. 
www.dmmib.de) ging es nach 
kurzweiligem Würfelspaß (Ganz 
schön clever) zunächst in den 
Mischwald und dann, gestärkt von 
einer sehr leckeren Mittagspause, 
über den Basar von Istanbul. 

„Hauptsache Spaß!“  
        Die Kleveren Korrekturkamele 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

„Bitte nicht vom Brettrand springen!“  
        Bademeister mit Glüsenantrieb 

Ich freue mich schon sehr auf die 
nächste MMMIB am 26.09.2026. 
Bis dahin wünsche ich viel Spaß 
beim Trainieren der neuen Spiele 
Der Kartograph, Castle Combo 
und Flügelschlag. 

Milan Hedemann  

  



DIDEL-DADEL-DUM Junges Theater Beber     13

Die lustigen Weiber von Windsor
Didel-Dadel-DUm präsentiert:

Martin-Luther-Gemeinde Hameln
Sa 19 Uhr, 07.02.26.

Reservierungen: www.didel-dadel-dum.de

Eintritt frei!



14 67. Aktion Brot für die Welt

Viele politische Themen haben die 
Klimakrise aus den Schlagzeilen 
verdrängt. Doch sie ist noch da und 
verschärft die globale Wasser- und 
Ernährungskrise und stellt das 
Überleben zukünftiger Generatio-
nen infrage. Die Folgen der Klima-
krise werden immer dramatischer, 
besonders im globalen Süden.

 Gemeinsam mit Partnerorganisati-
onen entwickelt Brot für die Welt
Strategien, um die Widerstands-
kraft der Menschen vor Ort zu stär-
ken. Anbaumethoden werden ange-
passt durch dürre- oder salzresis-
tentes Saatgut und die Wasserver-
sorgung wird verbessert durch den 
Bau von Regenwassertanks. Auch 
der Bau von sturmsicheren Häu-
sern wird unterstützt und begleitet, 
sowie die Nutzung energiesparen-
der Öfen und die Verwendung von 
Solar- oder Wasserenergie.

Zur Bewältigung dieser Aufgaben 
braucht Brot für die Welt unsere 
finanzielle Unterstützung. Bitte hel-
fen Sie mit Ihren Spenden. Gemein-
sam können wir die Klimakrise, von 
der wir alle betro�en sind, überwin-
den! 

Die 67. Aktion von Brot für die 
Welt wird am 1. Advent, dem 30. 
November 2025, in einem festli-
chen Gottesdienst erö�net.
Zu einem gemeinsamen Mittages-
sen und Kuchenbu�et mit Ka�ee 
oder Tee sind Sie nach dem Gottes-
dienst herzlich eingeladen.
Wir freuen uns über Kuchenspen-
den für unser Bu�et.

Der Erlös daraus unterstützt die Ar-
beit von Brot für die Welt, die uns 
allen hilft. Nutzen Sie bitte auch die 
beiliegenden Spendentüten, damit 
ein möglichst großer Betrag für die 
Hilfe weitergegeben werden kann.
Danke!                                    G. Sasse



                                                          15Kraft zum 
Leben 
schöpfen
Gemeinsam für Wasser,  
Ernährungssicherung und 
Klimagerechtigkeit
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 Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht
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18 Danke

„Ein Jahr endet, ein neues beginnt 
- doch das Beste, was bleibt - sind 
die Menschen, mit denen wir es tei-
len.“                              (unbek.)

Ein wiederum bewegtes und ereig-
nisreiches Jahr liegt (fast) hinter 
uns und insofern sind wir wieder 
dankbar, wie lebendig, bunt und 
vielfältig unser Gemeindeleben
ist.

Nach 26 Jahren voller Engagement, 
Herzlichkeit und gelebtem Glauben 
haben wir unseren Pastor Thomas 
Müller in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet.
Er war Seelsorger, Mutmacher, Zu-
hörer, Ideengeber, kurz: 
Ein Mensch, der unsere Gemeinde 
viele Jahre geprägt und bereichert 
hat  -  Danke Tom  -  

Danke auch für die begonnene, ge-
genseitig positive und wertschät-
zende Zusammenarbeit mit der St. 
Aegidien-Kirchengemeinde in Hol-
tensen. Mit der begonnenen Pfarr-
amtlichen Verbindung haben wir 
gemeinsam weiterhin zwei Pasto-
ren/innen und ho�en auch, dass 
die zweite Pfarrstelle schnellstmög-
lich besetzt werden kann, Geduld 
ist hierbei aber auch gefordert.
In diesem Jahr sind auch Jens Fi-
scher und Christian Lamberg wie-
der im Kirchenvorstand dabei, bei-
de sind auch als Lektoren tätig.

Herzlichen Dank auch an alle 
Ehrenamtlichen mit ihrem Engage-
ment für Gruppen, Kreise und vie-
les mehr, was ich gar nicht alles 
aufzählen kann. 

Abschließenden Dank möchten wir 
Frau Ingrid Ley und Frau Renate 
Muchow für ihr viele Jahre aktives 
Engagement im Seniorenkreis bzw. 
Seniorentre� für unsere älteren Ge-
meindeglieder senden.
Natürlich möchten wir uns auch bei 
allen Mitarbeitenden herzlich für 
die fruchtbare Zusammenarbeit 
bedanken.



19

Herzlichen Dank ebenfalls für Ihre 
finanzielle Unterstützung durch Ihre 
Kirchensteuer, freiwilligen Kirchen-
beiträge und großzügige Spenden, 
dieses Jahr,  besonders für Bauer-
haltungsmaßnahmen und speziell 
für die Verbesserung der Kirchen-
beleuchtung.

Wir wünschen Ihnen eine besinnli-
che Advents- und Weihnachtszeit 
und ein gesegnetes, friedliches und 
gesundes Jahr 2026.  

 Jürgen Sto�regen

Erinnerung:
Die Martin-Luther- Kirchenge-

meinde-Hameln
lädt am Samstag, 06.12.2025 

um 18:30 Uhr
zu einem besonderen Konzert 

ein:

Für das Konzert in der Martin-Lu-
ther-Kirche in Hameln gibt es Kar-
ten für 20,- € in der 

• Buchhandlung Thalia-Matthias 
Hameln, Bäckerstraße 56, 
31785 Hameln,

• im Gemeindebüro der Martin-
Luther-Gemeinde-Hameln, 

• mail: kg.martin-luther.ha-
meln@evlka.de,

• nach den Gottesdiensten bei 
den anwesenden Kirchenvor-
steherinnen und Kirchenvorste-
her und an der Abendkasse.



20   Konzert 
Gregorianik meets Pop –  
Vom Mi�elalter bis heute
Das Konzert ist ein mitreißen-
des Gänsehauterlebnis der be-
sonderen Art: 
Mit mystischen Klängen ver-
zaubern die acht ukrainischen 
Sänger des Ensembles 
THE GREGORIAN VOICES ihr 
Publikum.
Kristallklare Tenöre und stimm-
gewaltige Baritone und Bässe 
lassen den Kirchenraum erbe-
ben. Gregorianischer Choral, 
orthodoxe Kirchenmusik und 
geistliche Lieder und Madrigale aus der Zeit der Renaissance und des Ba-
rock tre�en auf Klassiker der Popmusik: 
Hören Sie unter anderem „Ameno“ (ERA), „Hallelujah“ (Leonard Cohen), 
„My Way“ (Frank Sinatra), „You raise me up“ (Josh Groban), „Sailing“ (Rod 
Steward), die im Stil des gregorianischen Gesangs neu arrangiert wurden.
Lieder und Popmusik für die Ewigkeit!
Ein Feuerwerk purer Freude und Dynamik ohne jegliche instrumentale Be-
gleitung:
A cappella vom Feinsten.
(Titeländerungen vorbehalten)

Einlass und Abendkasse eine Stunde vor Konzertbeginn.

Gregorianik meets Pop - Vom Mi�elalter bis heute
Sa. 28. Februar 2026 um 17:00 Uhr 

Mar�n-Luther-Kirche Hameln 
Das Konzert ist mit Eintri�: Vorverkauf 28.- EUR / Abendkasse 30.- EUR.

Vorverkauf bei: DEWEZET, Tourist  Info und Buchhandlung von Blum
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22   Weihnachtsbäckerei 

 

 
Einladung Zur 

Weihnachtsbäckerei  

Für Groß und Klein 

 

Montag, den 8. Dezember 
 

15:00 – 17:00 Uhr 
 

Gemeindezentrum Hohes Feld 
 

 

Was gibt es Schöneres, 

als in der Adventszeit den Duft von Keksen zu verströmen, 

gemeinsam mit Jung und Alt zu backen 

und die geheimen Backrezepte auszutauschen     … 
 

 

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag!  

Herzliche Grüße 
 

Elke Meyer & Tanja Adams 

 

 

 

Bitte Schürze, eine Keksdose und Nudelholz mitbringen!! 
 
 

Kostenloses Angebot, Spende empfohlen 

Anmeldung bis 5.12.:  Gemeindebüro: Antje van der Linden  
     Telefon: 05151-24505 
    E-Mail: KG.Martin-Luther.Hameln@evlka.de 
 

 



Lebendiger Adventskalender               23

In diesem Jahr laden wieder Ge-
meindeglieder als Gastgeber des 
Lebendigen Adventskalenders zu sich 
ein, um bei Kerzenschein, Liedern, 
Geschichten, Gebet und 
Segensspruch die vorweihnachtliche 
Zeit bewusst zu erleben.
Nachstehend finden Sie Termine und 
Gastgeber. Sie sind herzlich 
eingeladen!
Bi�e ziehen Sie sich warm an, denn 
alles findet draußen sta�, und 
bringen Sie einen Becher für ein 
Heißgetränk mit.

Dienstag,2.Dezember, 18.30 Uhr
Familie Placidus,
Schillerstr.25

Freitag, 5.Dezember, 18.30 Uhr
Frau Koch/Frau Klenke,
Wilhelm-Busch-Str.3/5

Samstag, 6.Dezember, 18.30 Uhr
Bilder der Weihnacht – Konzert 
mit Clemens Bittlinger
Kirche

Mittwoch, 10.Dezember, 18.30 Uhr
Familie Kaspari,
Schubertstr.20

Samstag, 13. Dezember, 17.00 Uhr
Familie Meyer
Goethestr. 9

Sonntag, 14. Dezember, 17.00 Uhr
Adventskonzert  mit Mathias 
Rheinländer und Schülern des 
VIKILU-Gymnasiums
St. Aegidien-Kirche Holtensen

Montag, 15.Dezember, 16.30 Uhr           
Heinrich-Heine-Tre�,
Heinestr.29 (drinnen!)

Mittwoch, 17.Dezember, 18.30 Uhr
Begegnungscafé im englischen 
Viertel
Haydnweg 11-15

Donnerstag, 18.Dezember, 18.30 Uhr
Martin-Luther-Chor,
Gemeindezentrum
Brucknerstraße

Mittwoch, 24. Dezember
Gottesdienste in der Kirche
und im Hohen Feld



24 Gottesdienste

1.Advent,  30.11., (Kirche)
10.00 Uhr Festgottesdienst mit
                      Posaunenchor
2.Advent,  7.12., (Kirche)
10.00 Uhr Gottesdienst
3.Advent, 14.12., (Hohes Feld)
11.00 Uhr Gottesdienst
4. Advent, 21.12.(Kirche)
10.00 Uhr Gottesdienst

Heiligabend, 24.12.
In der Martin-Luther-Kirche:
15.00 Uhr Christvesper mit
                      Krippenspiel
16.30 Uhr Christvesper
23.00 Uhr Christmette mit
                      Posaunenchor

Im Gemeindezentrum Hohes 
Feld:
16.00 Uhr Christvesper mit
                      Weihnachtssingspiel
17.30 Uhr Christvesper mit
                      Klingelbeutelband 

1.Weihnachtstag, 25.12.,  (Kirche)
10.00 Uhr Festgottesdienst mit
                      Abendmahl
2.Weihnachtstag, 26.12.,
                             (Hohes Feld)
11.00 Uhr Festgottesdienst mit
                      Klingelbeutelband
                      und Posaunenchor

Silvester, 31.12., (Kirche)
17.00 Uhr Gottesdienst
                   zum Jahresschluss 
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Martin-Luther-Kirche Gemeindezentrum Hohes Feld

Datum Zeit Datum Zeit

Januar 2026
  4. 1.  10 Uhr Lektor Lamberg

 11. 1.  11 Uhr Abendmahl
Pastor Kondschak

 18. 1.  10 Uhr Pastorin Mitschke

 25. 1.  11 Uhr Pastorin Mitschke

Februar 2026
  1. 2.  10 Uhr Abendmahl

Pastorin Mitschke
  8. 2.  11 Uhr Pastorin Mitschke

 15. 2.  10 Uhr Lektor Fischer

 22. 2.  11 Uhr Pastorin Mitschke

Um Heizkosten zu sparen, finden die Gottesdienste in der kalten 
Jahreszeit je nach Außentemperatur nicht in der Kirche, sondern im 
Gemeindesaal Brucknerstraße statt.



26  Freud und Leid

TAUFEN
Christus spricht: Ich bin bei Euch alle Tage,  

    bis an der Welt Ende.          Ma�häus 28,20 

Simon Mundhenk Arian Emilian Bredt

BESTATTUNGEN
Christus spricht: Ich lebe, und ihr sollt 

    auch   leben.                   Johannes 14,19

Gertrud Pautze                                 (101)

Carola-Jutta Bochnig                       (76)

Manfred Fette                                    (89)

Ralf Nähring     (68)

Joanna Winneberg    (94)

Klaus Plaschke                    (86)

Rita Brunotte-Schumacher          (82)

Karl Held     (85)

Amanda Weber    (95)

Helga Stock                    (86)

Sawas Kritidis                    (88)

Helene Börnge                                 (100)

Wir danken für Ihre Spende für den
Brückenschlag:

20€, 20€
Spendenkonto: Sparkasse Hameln-

                       Weserbergland
IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02

Empfänger: Ev.-luth. Kirchen-
kreisverband Hameln-Holzminden
Vermerk Mar�n-Luther-Gemeinde

„Brückenschlag“

Wenn Sie Fragen oder Anregungen zum
Brückenschlag haben, so schreiben Sie 
eine E-Mail an:

brueckenschlag@evlkg.de
oder wenden Sie sich bi�e an das  Ge-
meindebüro.
Besuchen Sie unsere Homepage
mar�n-luther-gemeinde-hameln.de



Gruppen und Kreise  27

Gruppen für Name wo/wann Zeit Kontakt

Musik

Posaunenchor  dienstags
 Brucknerstr.

19.00 Uhr  M. Kaspari
 Tel. 41288

 Chor  donnerstags
Brucknerstr.

19.00 Uhr  O. Quandt
 Tel, 05281     
       1689449

 Klingelbeutelband freitags
 Brucknerstr.

19.00 Uhr M. Kaspari
 Tel. 41288

Kinder und
Jugend

 Jugendgruppe mi�wochs
 Brucknerstr.

17.00 Uhr  N. Löffleri
 Tel. 0176
 51265883

Kirche für Kids samstags
 Brucknerstr.

6-mal im Jahr S. Helms
 Tel. 43138

Frauen Donnerstagstreff donnerstags
 Brucknerstr.

14-tägig
16.00 Uhr

B.Dörries
 Tel. 28654

ältere 

Menschen

 Seniorengymnas�k dienstags
 Brucknerstr.

15.00 Uhr M. Sokolski
 Tel. 958357

Seniorentreff mi�wochs
 Brucknerstr.

15.00 Uhr

alle Fundgrube Bibel mi�wochs
 Brucknerstr.

n. Vereinbarung
19.30 Uhr

G. Mitschke
 Tel. 924774



Wie Sie uns erreichen

Pfarramt WEST:
z. Zt. vakant

Pfarramt OST:
Pastorin Gabriele Mitschke
Schillerstr. 19, 31785 Hameln
Telefon: 05151-924774
E-Mail: Gabriele.Mitschke@evlka.de

Kindertagesstätte:
Leiterin: Simone Sobottka
Richard-Wagner-Str. 6-8, 
31785  Hameln
Telefon: 05151-22709
E-Mail:
Kita.Martin-Luther.Hameln@evlka.de

Küster/in:
Matthias Kaspari
Gemeindezentrum Brucknerstraße 1
Tel.: 0157-38174256

Elke Meyer
Gemeindezentrum Hohes Feld 13
Tel.: 0178  6512227
          05151 6039365

Kirchenvorstand:
Vorsitzender: Jürgen Sto�regen
Am Fischerhof 24, 31785 Hameln
Telefon: 05151-940691

Stiftung der Martin-Luther-
Kirchengemeinde
Vorstand: Peter Specht
IBAN: DE27 2546 2160 0711 1762 02
Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenkreis-
                    verband Hameln-Holzminden
Telefon: 05151-24505

Kirchenamt Hameln-Holzminden
Bahnhofsplatz 1, 31785 Hameln
Telefon: 05151-9509-0 Fax: 950934

Haus der Diakonie
Kirchenkreissozialarbeit:
Telefon: 05151-924577
Lebens-, Familien- und Eheberatung:
Telefon 05151-7666
Schuldnerberatung:
Telefon: 05151-924578
Fachstelle für Sucht und 
Suchtprävention:
Telefon: 05151 7667

Telefonseelsorge: 0800-1110111

Herausgegeben vom Kirchenvorstand der Martin-Luther-Gemeinde Hameln
V.i.S.P.: M. Nowak-Mitschke, Schillerstr. 19, 31785 Hameln, und Team

Gedruckt bei: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen              Auflage: 3250 Stück
Der nächste Brückenschlag erscheint am 13. Februar 2026 

Ev.-luth. Martin - Luther - Gemeinde
31785 HAMELN, Schillerstr. 19

 www.martin-luther-gemeinde-hameln.de         E-Mail: KG.Martin-Luther.Hameln@evlka.de
                                                Telefon: 05151-24505                           
Gemeindebüro: Antje van der Linden             Ö�nungszeiten: Mo, Mi, Fr 15 - 18 Uhr


